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Pastoralteam

Pfarrer Ansgar Heckeroth
Leiter des Pastoralen Raumes 
Steinheim/Nieheimer Land/Marienmünster, 
Pfarrei St. Jakobus d. Ä.
Kirchplatz 1, 32839 Steinheim
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Pastor Jürgen Bischoff
Heideweg 1, 37696 Marienmünster-Bredenborn
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E-Mail: juergen-bischoff95@t-onlinde.de

Pfarrbüros

Gemeinsames Pfarrbüro des Pastoralverbundes 
Pfarrsekretärinnen: 
Frau Martina Potthast und Frau Hilda Gaidzik
Marktstr. 14, 37696 Marienmünster
Telefon (05276) 986 26 24
E-Mail: voerden@pastoralverbund-
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Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für den 
nächsten Pfarrbrief ist am 06.09.2018.
Der nächste Pfarrbrief geht 
vom 29.09.-28.10.2018.

Redaktionsschluss für den übernächsten 
Pfarrbrief ist am 11.10.2018.

Für seelsorgliche Notfälle

Pastoralverbund Steinheim
Pfarrer Ansgar Heckeroth, Tel.: (05233) 4372 

Für allgemeine Fragen/Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an unsere Pfarrbüro‘s! Die Sekretärinnen werden sich mit 
Pfarrer Heckeroth abstimmen! Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Beachten Sie bitte die Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros, außerhalb der Öffnungszeiten 
werden die Briefkästen nicht geleert. 

E-Mail Adressen für den Pfarrbrief - 
Redaktionsteam

Falls Sie Mitteilungen, Artikel oder auch Anregungen für 
den Pfarrbrief haben und diese per E-Mail verschicken 
möchten, hier noch einmal die einzelnen E-Mail-Adressen:

�{ Abtei
pfarrbrief-abtei@pastoralverbund-marienmuenster.de

�{ Vörden
pfarrbrief-voerden@pastoralverbund-marienmuenster.de

�{ Altenbergen
rasche@pastoralverbund-marienmuenster.de

�{ Bredenborn
pfarrbrief-bredenborn@pastoralverbund-marienmuenster.de
grabbe@pastoralverbund-marienmuenster.de

�{ Kollerbeck
pfarrbrief-kollerbeck@pastoralverbund-marienmuenster.de
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Abschied
Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Nach mehr als einem Jahr in Mari-
enmünster und Sommersell fällt es 
mir schwer, zu gehen. Sicherlich war 
mein Aufenthalt von vornherein be-
grenzt und trotzdem habe ich mich 
hier sehr wohl gefühlt, beheimatet 
geradezu. Ich bin sehr gerne hier gewesen. Von daher 
möchte ich allen danken.

Alles Gute und Gottes Segen + 
Ihr Pastor Ansbert Junk
Ich freue mich auf ein Wiedersehen am 7. Septem-
ber zur hl. Messe in der Abtei und anschließendem 
Treffen dort. Herzliche Einladung!

Gedanken zur Zeit 

Editorial
Liebe Schwestern und Brüder,

auf diesem Weg möchte ich Sie über die aktuellen 
Entwicklungen in unserem zukünftigen Pastoralen 
Raum informieren.

In Marienmünster wird Pastor Ansbert Junk am Frei-
tag, den 07.09.2018 verabschiedet. Wir beginnen um 
19:30 Uhr mit einer Eucharistiefeier in der Abteikirche. 
Zur Eucharistiefeier und zur anschließenden Begeg-
nung sind alle ganz herzlich eingeladen. Dort besteht 
die Gelegenheit, sich persönlich von Pastor Junk zu 
verabschieden. Nach einigen Wochen der Vorberei-
tung übernimmt Pastor Ansbert Junk zum 01.10.2018 
eine neue Aufgabe mit je einer halben Stelle als Seel-
sorger in der Justizvollzugsanstalt Schwerte und als 
Pastor im Pastoralen Raum „Am Phoenixsee“ in Dort-
mund. Pastor Junk hat durch seine einfühlsame und 
offene Art den Menschen in Marienmünster gut ge-
tan. Sowohl in Marienmünster wie auch in den ande-
ren Gemeinden unseres Pastoralen Raumes war er in 
dieser, wenn auch kurzen Zeit, ein mitsorgender und 
helfender Wegbegleiter. Dafür einen ganz herzlichen 
Dank. Für sein weiteres Wirken wünschen wir ihm Got-
tes reichen Segen.

Verständlicherweise werden sich in Marienmünster 
viele die Frage stellen, wie es in naher Zukunft weiter 
geht. Auch in den nächsten Jahren werden weitere 
Veränderungen in allen Gemeinden unseres Pastora-
len Raumes anstehen. Das Zukunftsbild unseres Erzbis-
tums gibt uns Visionen und Perspektiven an die Hand, 
um die Zukunft des Pastoralen Raumes zu gestalten, 
damit unser Glaube auch in Zukunft sichtbar und 
spürbar gelebt werden kann.

�,�Q���0�D�U�L�H�Q�P�•�Q�V�W�H�U���E�H�À�Q�G�H�W���V�L�F�K���G�D�V���G�L�|�]�H�V�D�Q�H���3�D�V�W�R-
rale Projekt der Communauté Saint-Martin weiterhin 
in der Aufbauphase. Damit verbunden sind umfängli-
che Renovierungs- und Umbauarbeiten am Abteige-
bäude, die in der Bauplanung gut vorangehen. Die 
noch offenen Fragen der seelsorglichen Betreuung 
der Gemeinde sind im Klärungsprozess.

Um in dieser Phase verlässlich eine seelsorgliche Be-
gleitung in Marienmünster zu gewährleisten, steht Pas-
tor Bischoff ab September verstärkt als seelsorglicher 
Ansprechpartner für Marienmünster zur Verfügung. 
Diese Lösung ist sinnvoll, da er bis zur Fertigstellung des 
Pfarrhauses in Nieheim vorübergehend im Pfarrhaus 
in Bredenborn wohnt (Tel. 05276/1079 oder E-Mail: 
juergen-bischoff95@t-online.de) und im Bereich Ma-
rienmünster auch bisher schon einige Tätigkeiten 
übernommen hat. Ohnehin werden bereits von den 
Mitgliedern des Pastoralteams Aufgaben auf der Ebe-
ne des Pastoralen Raumes wahrgenommen.

Am 01.12.2018 (1. Advent) wird der Pastorale Raum 
„Steinheim-Marienmünster-Nie-
heim“ mit einer gemeinsamen 
Eucharistiefeier um 17.30 Uhr in der 
Marienkirche in Steinheim an den 
Start gehen. Damit beginnen wir 
den Weg zu einer Pastoralverein-
barung. Über nähere Einzelheiten 
werden wir rechtzeitig informieren.

Ansgar Heckeroth
Pfarrer/Leiter 

„Schon nach kurzer Zeit war es allen klar, dass der SV 
Kollerbeck trotz großer Erfolge und intensiver Bemü-
hungen nicht in die erste Bundesliga aufsteigen wird 
und die Stadt Marienmünster sinnvollerweise statt 
in ein großes Fußballstadion in eine Schule investie-
ren wird und der Pastoralverbund Marienmünster 
daher ihren Pastor Ansbert Junk zurück an die Fuß-
ballhauptstadt Dortmund zu neuen seelsorgerischen 
Tätigkeiten bei der JVA Schwerte und des PVs Pho -
enixsee gehen lassen muss.“ 
Am 15. Juni 2017 gab Pastor Junk mit der Fronleich-
namsprozession in Vörden seinen Einstand. Lang er-
sehnt nach dem Weggang von Pastor Siebert füllte 
er schnell die vakante Stelle in der Gemeinde und 
war der direkte Ansprechpartner für viele und durch 
seine offene herzliche Art gewann er schnell das Ver-
trauen der Menschen vor Ort. Vierzehn Monate mit 
Pastor Junk, vierzehn Monate voll mit gemeinsamen 
Feiern und Geselligkeiten, wie Schützenfeste und Ge-
burtstage, mit gemeinsamen Gottesdiensten, Tau-
fen, wöchentlichen Beichtangeboten, zahlreichen 
Kondolenz– und Krankenbesuchen, Begleitung der 
Sakramentenvorbereitung Kommunion und Firmung, 
und vieles mehr. Jederzeit nahm sich Pastor Junk für 
seinen Gegenüber Zeit und hatte ein offenes Ohr für 
die großen und manchmal auch kleinen Belange des 
Einzelnen. Trotz seines vollen Terminkalenders hatte er 
Zeit für alle möglichen Gruppen und Gemeindesit-
zungen und es gelang ihm, neue Impulse zu setzen 
und uns die Möglichkeit, über die Grenzen des Pasto-
ralverbundes hinwegzuschauen. 
Von Anfang an war bekannt, dass sein Engagement 
nur für ein Jahr beschränkt ist, trotzdem nutze er die 
Gespräche, um Visionen für die Kirche der Zukunft zu 
entwickeln. Durch die Treffen der Andachtsleiter, der 
Wortgottesfeierleiter und der Kommunionhelfer star-
tete er Aktivitäten, die für die drei Pastoralverbünde 
Marienmünster, Nieheim und Steinheim ein besseres 
gemeinsames Kennenlernen ermöglichte. 
Wie nannte es ein Gemeindemitglied: „Junk ist ein 
Pastor zum Anfassen, einer von uns“ - dem es schwer 
verständlich war, dass in seiner Zeit selbst in Sommersell 
die letzte Kneipe zumachte. So wünschen wir ihm alles 
Gute im neuen Lebensabschnitt und es bleibt für die 
Gemeinde St. Jakobus d.Ä. nur zu sagen: Vergelts Gott!
Elisabeth Seifert 

Zurück in die Fußballheimat 
und zu neuen Tätigkeiten 
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Kindergartenkinder 
gehen den Kreuzweg

Am 05.06.2018 haben sich die künftigen Schulkinder 
aus dem Kindergarten Vörden aufgemacht, einen 
Teil des Hungerberg- Kreuzweges zu gehen. Begleitet 
wurden sie dabei auch von einigen Eltern.
Gemeinsam mit Irmgard Lüke haben sich die Kinder 
zuvor intensiv vorbereitet. Bei einigen Treffen lernten 
die Kinder Jesus kennen. Auch besichtigten sie die 
Vördener St. Kilian Kirche. 
Angeführt von einem kleinen Holzkreuz gingen die 
Kinder von Station zu Station. Dabei wechselten sich 
die Kinder mit dem Kreuztragen ab. Interessiert hör -
ten sie den Geschichten und Gebeten zu den ein-
zelnen Stationen zu und betrachteten aufmerksam 
�G�L�H���G�D�U�J�H�V�W�H�O�O�W�H�Q���6�]�H�Q�H�Q�����6�R���À�H�O���H�V���G�H�Q���.�L�Q�G�H�U�Q���D�X�F�K��
nicht schwer, selbst zu erklären, was die Stationen zei-
gen.
Zum Abschluss jeder Station wurde ein Lied gesun-
gen. Nach fünf Stationen ging es dann wieder zurück 
in den Kindergarten.
Für die Kinder war es eine besondere Erfahrung, an 
die sie sich noch lange erinnern werden.

Kindergartenkinder 
feiern Abschiedsandacht

Am 11.07.2018 haben die zukünftigen Schulkinder 
mit einer kleinen Andacht ihren Abschied aus dem 
Kindergarten Vörden gefeiert. Pastor Junk und Frau 
Irmgard Lüke begrüßten die Kinder und die Eltern in 
der St. Kilian Kirche.
Die Andacht stand ganz unter dem Jahresthema des 
Kindergartens „Die kleine Raupe Nimmersatt“. Auch 
die Schultüten der Kinder waren passend zu diesem 
Motto gestaltet. 
Die Kindergartenzeit ist nun vorbei, die Kinder be-
�N�R�P�P�H�Q�� �Å�)�O�•�J�H�O�´�� �X�Q�G�� �Á�L�H�J�H�Q�� �D�O�V�� �Å�6�F�K�P�H�W�W�H�U�O�L�Q�J�´�� �L�Q��
das neue Abenteuer Grundschule. 
Der Höhepunkt der Andacht war das Verteilen der 
Schultüten. Nachdem sich die Kinder vor dem Altar 
aufgestellt hatten, bekamen sie die Tüten von ih-
ren Eltern überreicht. Die Eltern hatten jeweils einige 
Wünsche für den neuen Lebensabschnitt auf einen 
Schmetterling geschrieben, die sie ihrem Kind vorla-
sen und dann an die Schultüte hefteten. Dies war ein 
besonders schöner und ergreifender Augenblick.
Nach dem Segen durch Pastor Junk ging der ereig-
nisreiche Tag für die Kinder weiter zur Schatzsuche 
nach Corvey.
Herzlichen Dank an Frau Lüke und Pastor Junk für das 
Vorbereiten dieser wunderschönen Andacht.

(Text und Bilder dieser Seite: LB, KiGa Vörden)

Schnell noch anmelden!

Wann?		  08. September 2018, 
Beginn: 	 10:00 Uhr, 
Ende ca. 	 17:00 Uhr
		
		  09. September 2018, 
Beginn: 	 10:00 Uhr (Gottesdienst), 
Ende ca. 	 13:00 Uhr (Mittagessen)

Wo?		  Pfarrheim Vörden
Thema?	 Arche Noah
		  Ein bunter Regenbogen 
		  ist über’s Land gezogen.
		  Damit ihr’s alle wisst, 
		  dass Gott uns nicht vergisst.

Familiengottesdienst  zum 
Erntedankfest

Am Sonntag 
07.10.2018 �À�Q�G�H�W���X�P��
10:30 Uhr der Fa-
miliengottesdienst 
zum Erntedankfest 
in Vörden statt.

Dazu schon heute 
herzliche 
Einladung!

(Text: SR, Bild: 
www.pfarrbriefservice.de)
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Verabschiedung von 
Pastor Junk am Freitag, 
7. September
Es gibt schöne und nicht so 
schöne Anlässe sich zu treffen 
und gemeinsam zu feiern. Am 
Freitag, den 7.9. müssen wir uns 
von Pastor Ansbert Junk verab -
schieden mit einem Gottesdienst 
um 19:30 Uh in der Abteikirche. 
�$�Q�V�F�K�O�L�H�‰�H�Q�G���À�Q�G�H�W���H�L�Q���(�P�S�I�D�Q�J��
im Pfarrsaal statt. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt 

Foto: Pastor Junk privat 

Am 03. August waren alle Messdie-
nerinnen und Messdiener sowie Kin-
der nach Paderborn eingeladen. 
Weihbischof Matthias König war 
�+�D�X�S�W�]�H�O�H�E�U�D�Q�W�� �G�H�V�� �3�R�Q�W�L�À�N�D�O�D�P-
tes im Hohen Dom zu Paderborn. 
Auch einige Messdienerinnen und 
Messdiener aus dem Pastoralver-
bund Marienmünster waren dabei 
�X�Q�G�� �N�R�Q�Q�W�H�Q�� �G�D�V�� �I�H�L�H�U�O�L�F�K�H�� �3�R�Q�W�L�À-
kalamt miterleben.
�'�D�V�� �3�R�Q�W�L�À�N�D�O�D�P�W�� �I�•�U�� �0�L�Q�L�V�W�U�D�Q�W�H�Q��
�X�Q�G�� �.�L�Q�G�H�U�� �À�Q�G�H�W�� �W�U�D�G�L�W�L�R�Q�H�O�O�� �L�P-
mer am Freitag (Jugendtag) um 
11 Uhr im hohen Dom zu Pader-
born statt. 
Und um diesen Tag abzurunden, 
besuchte man natürlich noch die 
Kirmes auf dem Liboriberg, wo vie-
le Attraktionen zum Verweilen ein-
luden.

Messdienertreffen 
in Paderborn

Wasser ist in der Bibel ein zentrales Thema. Jesus spricht: „Wer irgend 
von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, den wird nicht dürsten 
in Ewigkeit.“ (Joh 4,14). 
Wasser ist Leben und ein notwendiges, unbezahlbares Gut. Sauberes 
Trinkwasser ist ein Menschenrecht und Grundstein für nachhaltige Ent-
wicklung, jedoch nicht auf der Erde gleich verteilt. In diesem heißen, 
trockenen Sommer haben wir gemerkt, wie notwendig Wasser für die 
Natur und die Landwirtschaft ist. Der Unsere Welt Laden präsentiert an-
lässlich des weltkirchlichen Missionssonntags eine Ausstellung, um auf 
die Nutzung und auf die Problematik der Wasserteilung und -verbrauch 
aufmerksam zu machen. 

Messdienerfahrt am 03.10.2018

Liebe Messdiener/-innen,
als kleines Dankeschön für eure treuen Dienste und weil wir einfach froh 
sind, dass ihr da seid, fahren wir dieses Jahr in den Freizeitpark Fort Fun 
in Bestwig im Sauerland. 
Wir fahren am 03.10.2018 pünktlich um 09:00 Uhr vom Vördener Schüt-
zenplatz bei der Apotheke los und werden ca. 18:00 Uhr wieder zurück 
sein. Euer Kostenbeitrag wird 5 € betragen. Die Summe ist bei der An-
meldung zu bezahlen, die ab sofort bis spätestens 12.09.2018 abgege-
ben werden kann. Meldet euch einfach mit diesem Abschnitt an. Bitte 
gebt den Abschnitt im Pfarrbüro, bei den Küstern oder euren Ortsbe-
treuern ab. ES

Hiermit melden wir unsere Tochter / unseren Sohn ____________________
_____________________________aus ________________________________ an. 

Wir sind damit einverstanden, dass sich unser Kind in kleinen Gruppen 
mit mindestens drei Personen innerhalb des Freizeitsparks frei bewegen 
darf. Die Begleiter sind jederzeit im Park ansprechbar. 
Ich zahle die 5 € vorab an die Messdienerbetreuer im Ort und habe 
meine Eltern um Erlaubnis gefragt. 

Folgende Informationen (Medikamente, Allergien, …) über mein Kind 
sind bei dieser Fahrt relevant: ________________________________________ 

Kontakt (Telefon/Handy):____________________________________________

____________________________________________________________________
Ort, Datum 			     Unterschrift des Erziehungsberechtigen



�«�*�U�X�S�S�H�Q�E�L�O�G���G�H�V���0�H�V�V�G�L�H�Q�H�U�D�X�V�Á�X�J�V����������

…beim Überraschungsbesuch

des Nikolaus in der Vördener Kirche 

(2017)

…beim geselligen Abend 

vor der Primizfeier von Josef Ohagen

…gratuliert Organist Heinz Seck zum 40jährigen Dienstjubiläum (Nov 2017)

…der markante Wagen des Pastors

…beim Gottesdienst an der Natinger 

Kapelle in Altenbergen

…bei der Fahrzeugsegnung nach dem Familiengottesdienst in Vörden (Aug 2017)

…auf dem Weg 
zur Einführungsfeier von Abbé Thomas
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Danke, Pastor Junk,
für 15 Monate menschennahe, 
kompetente, inspirierende, 
ideenreiche, gemeindefreundliche, 
verständnisvolle und mit Freude & 
Herzblut ausgeführte Seelsorge 
in unserem Pastoralverbund 
Marienmünster

…alleine wartend 

auf die Goldkommunikanten

…im Gottesdienst in der Abteikirche

…auch bei den Kindern beliebt 

und geschätzt 

(AbschlussGD der Grundschule 2018)

…Segnung der Schulkinder 
beim Abschlussgottesdienst 2018

…beim Bibelsamstag 
der Kommmunionkinder im Januar 2018

…in der Marienkäferbahn beim Mess -
�G�L�H�Q�H�U�D�X�V�Á�X�J���Q�D�F�K���6�W�X�N�H�Q�E�U�R�F�N����������



…mitten in der Gemeinde

…nah dran an den Menschen

…mit Freude dabei

…mit den Firmlingen 2018 im “BVB-Knast”

…predigt mitten zwischen den Menschen (Natinger Kapelle 2018)

7

…auch bei den Kindern beliebt 

und geschätzt 

(AbschlussGD der Grundschule 2018)

…beim Schützenfest in Vörden 2018

…als herzlicher Gastgeber

…bei der Hungerbergprozession zum Schützenfest in Vörden 2018

…die Fronleichnamsprozession zieht los 

– das Haupt ist geschützt

…unter dem schattenspendenden Himmel ist das Tragen des Allerheiligsten gerade noch zu schaffen

…andächtig im Gebet (oder blendet die Sonne?)beim ersten Termin im PV: Fronleichnamsprozession in Vörden 2017

…immer für einen Spaß zu haben

Danke für die 
ansteckende 
Herzlichkeit 
mit der Sie allen 
Menschen begegnen!
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Menschen aus unserer Mitte
Pastor Jürgen Bischoff

Zur Person: 	
Jürgen Bischoff, Pastor in Nieheim 
und  Marienmünster, wohnhaft in 
Bredenborn

�%�H�U�X�Á�L�F�K�H�U���:�H�U�G�H�J�D�Q�J������	
Abitur 1987, Bundeswehr,  
Studium in Paderborn und Würz -
burg, Diakonenweihe 1994  und 
Priesterweihe 1995 im Hohen Dom 
zu Paderborn, Seelsorgliche Tätig-
keit in Menden, Delbrück, Bor -
chen,  Balve und ab September 
2017 im Pastoralen Raum Stein-
heim/Nieheim/ Marienmünster

Was hat Sie motiviert Priester zu 
werden? 	
Die kirchliche Liturgie und nahe 
bei den Menschen zu sein. Den 
Zugang  dazu fand ich durch die 
Messdienerarbeit und Organis-
tentätigkeit in meiner Heimatge-
meinde.

Welche Entscheidungsgründe gab 
es für Ihre priesterliche Tätigkeit in 
unserem Pastoralen Raum?
Aus  familiären Gründen. Meine El-
tern benötigen aufgrund ihres Al-
ters etwas mehr Unterstützung.
„Nur wer die Ferne kennt, 
weiß wie schön die Heimat ist.“

Seit  vielen Jahren schon gewinnt 
diese fast vergessene Form des 
Unterwegssein an Bedeutung.
Was bewegt Menschen, zu einer 
Pilgerreise aufzubrechen?
Die Gründe sind vielfältig und ver-
schieden. Sie können im familiären 
�R�G�H�U�� �E�H�U�X�Á�L�F�K�H�Q�� �%�H�U�H�L�F�K�� �O�L�H�J�H�Q����
aber auch Schicksalsschläge kön-
nen Anlass sein, zu pilgern.
Das Pilgern bietet die Möglichkeit, 
sich einmal Zeit für sich zu neh-
men, die Sorgen und den Alltag 
hinter sich zu lassen und sich selbst 
auszuprobieren. Dabei kann der 
Pilger sich allein auf den Wag ma-
chen oder sich einer Gruppe an-
schließen.
Wer sich darauf einlässt, erlebt, 
dass sich nach einigen Tagen des 
Laufens das Gefühl des Loslassens 
einstellt. Der Pilger ist auf dem 
Weg „angekommen“. Der Weg 
verändert ihn. Er nimmt die Natur 
bewusster wahr, spürt ungeahnte 
Kräfte, aber auch seine Grenzen 
und begegnet der Umwelt und 

Welche Aufgaben und Ziele wür -
den Sie gerne in unserem 
Pastoralen Raum und unsere
Gemeinde „St. Jakobus der Ältere“-
verwirklichen?	
Aktivierung der Messdienerarbeit, 
Lust und Freude am Glauben und 
an der Kirche wecken und unter -
stützen

Was ärgert Sie an der Kirche 
und ihren Institutionen?	
Das hierarchische Denken, die 
Bürokratie und die Rechthaberei, 
Strukturdebatten

Hobbies:	
Meine große Leidenschaft ist die 
Musik. Ich spiele Klavier, Orgel, 
Trommel und Schlagzeug. Ich 
treibe gerne Sport (Jogging und 
Schwimmen).

Mein liebster Urlaubsort: 	
Das Berchtesgadener  und Salz-
burger Land sowie Österreich we-
gen der schönen Wandergebiete.

Welcher Mensch/Buch 
hat Sie besonders  begeistert?
Martin Luther und die Reformati-
on. Mit den Leitgedanken „Wie 
�À�Q�G�H�� �L�F�K�� �H�L�Q�H�Q�� �J�Q�l�G�L�J�H�Q�� �*�R�W�W�´������
Fasziniert hat mich immer die Per -
son Martin Luthers mit seinem Rin-
gen um Wahrheit.

Leben Sie gerne in unserer Ge -
meinde und was würden Sie den 
Menschen mitgeben wollen?	
Ich bin gut in dieser Gemeinde 
aufgenommen worden und habe 
schon viele Gemeindemitglieder  
kennengelernt bei kulturellen und 
geselligen Veranstaltungen.

Herzlichen Dank für dieses Inter -
view Herr Pastor Bischoff und viel 
Freude und gutes Gelingen in un-
serer Gemeinde wünscht Ihnen 
das Redaktionsteam. (MG)

den Mitpilgernden offener. Wer 
pilgert, lässt sich immer auch ein 
Stück weit auf Gott ein.
Angekommen am Ziel, sei es ein 
Wallfahrtsort oder eine Kathedra-
le, erlebt der Pilger ein Glücksge-
fühl und ist voller Freude, es ge-
schafft zu haben.
Doch hier ist der Pilgerweg längst 
noch nicht zu Ende, denn mit vie-
len Eindrücken und Gefühlen tritt 
der Pilger seine Heimreise an. Zu 
Hause bleiben noch lange die Er-
fahrungen der Reise lebendig.
Wer diese Augenblicke des Pil-
�J�H�U�Q�V�� �Q�D�F�K�H�P�S�À�Q�G�H�Q�� �P�|�F�K�W�H����
hat dazu die Gelegenheit, sich bei 
verschiedenen Touren, die hier vor 
Ort angeboten werden, auszupro-
bieren und vielleicht das Pilgern 
für sich zu entdecken.
Eine erste Möglichkeit bietet sich 
anlässlich des Jubiläums der Stadt 
Nieheim am 22. u. 23. Sept. beim 
„775km Pilgern“. Hierbei werden 
die erwanderten Kilometer aller 
Teilnehmer zusammengerechnet. 

Die erste Wanderung ist am Sams-
tag, 23.09. von 8 bis ca 13 Uhr. Eine 
zweite Wanderung beginnt an 
diesem Tag um 15 Uhr. Die Rück-
kehr ist gegen 19 Uhr.
Eine Tageswanderung wird am 
Sonntag, 23.09. von 8 bis ca 16 Uhr 
angeboten. Zu Beginn und wäh-
rend der Wanderung gestaltet 
die Gemeindereferentin Micha-
ele Grote geistliche Impulse. Ab-
schluss aller Pilgerwanderungen ist 
ein Wortgottesdienst in Nieheim. 
Anschließend sind alle Pilgernden 
noch zu einem Kaffeetrinken ins 
Pfarrheim eingeladen.
Alle Wanderungen beginnen vor 
der St.-Nikolaus-Kirche in Nieheim. 
Gepilgert wird rund um die Stadt 
mit Wanderführer Günter Kaiser 
vom Eggegebirgsverein, Abtei-
lung Nieheim. (Für unterwegs bit-
�W�H�� �5�X�F�N�V�D�F�N�Y�H�U�S�Á�H�J�X�Q�J�� �P�L�W�Q�H�K-
men!). Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Nähere Informationen bei Frau Mi-
chaele Grote, Tel: 05276/ 98 65 19 
oder 01747 98 26 105 

Auszeit Pilgern
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Einladung zum Ökumenischen Frauentag 2018 im Hochstift
„Wunder gibt es immer wieder !?!“, 
unter diesem Motto steht der dies-
jährige Ökumenische Frauentag in 
der Region Hochstift und im Evan-
gelischen Kirchenkreis Paderborn. 
�(�U�� �À�Q�G�H�W�� �V�W�D�W�W��am Samstag, 29. 
September, von 9:30 Uhr bis 17:30 
Uhr in Paderborn-Elsen im Dionysi-
us-Haus, Von-Ketteler-Str. 38. 

Wunder sind Erfahrungen, die Men-
schen immer wieder ins Staunen 
und zum Nachdenken bringen. Die 
Bibel erzählt von vielen Wunderer-
fahrungen, auch manche Erlebnisse 
beschreiben Menschen heute mit 
Worten wie wundervoll – wunder-
bar. Was hinter diesen Erfahrungen 
und Begriffen steckt, was wir heute 
damit verbinden und wie sie in un-
serem Alltag vorkommen, dies sind 
Themen der unterschiedlichen Ge-
sprächsrunden und Arbeitsgruppen 
des Ökumenischen Frauentags 2018

Eingeladen sind alle Frauen mit 
Freude an ökumensicher Begeg-
nung. Nach einem inhaltlichen 
Impuls werden vormittags und 
nachmittags verschiedene Arbeits-
gruppen angeboten, die sich kre-
ativ mit dem Thema beschäftigen. 
Ob in Bibelarbeiten, Gesprächsrun-
den, durch Gesang, liturgischen 
Tanz oder kreatives Schaffen, jede 
Frau hat die Möglichkeit, sich dem 
Thema Wunder auf ihre Weise zu 
nähern. Ein Gottesdienst am Ende 
des Nachmittags führt die Gedan-
ken der Teilnehmerinnen dann ab-
schließend zusammen.

Storks Kreuz 
Im alten Kern Vördens steht in 
der Niedernstraße vor dem „Haus 
des Gastes“ und dem „Wirtshaus 
am Brunnen“ (dem ursprüngli-
chen Bauernhof Kreilos-Storks) 
ein schlichtes Sandsteinkreuz 
auf einem Mauersockel. Es wird 
nach dem Beinamen seiner Stifter 
„Storks Kreuz“ genannt. 
Das Kreuz ist mit einem Korpus ver-
sehen und trägt die Inschrift: 
ES IST VOLLBRACHT. 
PHILIPP HÖLTING UND GERTRUD 
MÖLLER 1865, ERNEUERT 1983.

Anmeldung
Bis zum 8. September können sich 
Frauen anmelden und schon bei 
der Anmeldung zwei Workshops, 
an denen sie teilnehmen möch-
ten, angeben. 

Am Vormittag werden angeboten: 
1.   Wunderbar von Gott geleitet -
      Godly play; 
2.   Wunder in der Bibel - Bibliolog; 
3.   Wunderbar kreativ -
      Wunderwerke schaffen; 
4.   Wunderbare Ökumene -
      wir begegnen uns; 
5.   Wundervoll entspannen - 
      Feldenkrais; 
6.   Wundervoll tanzen 

Am Nachmittag: 
7.   Heilungswunder – Bibelarbeit; 
8.   Wunderbare Schöpfung – 
      und wie wir sie erhalten können. 
      Nachhaltiger Umgang mit 
      Kleidung und Stoffen; 
9.   Wunderbar kreativ – 
      Wunderwerke schaffen; 
10. Wunderbar heil?
11. Wunder der Begegnung – 
      mit den Ärmsten in Indien, 
12. Wundervoll singen – 
      Singen wirkt Wunder. 

Weitere Informationen zum Verlauf 
des Tages sind auf dem Einladungs-
�Á�\�H�U���]�X���À�Q�G�H�Q�����G�H�U���D�X�F�K���D�X�I���G�H�U���,�Q-
ternetseite des Pastoralverbundes 
�0�D�U�L�H�Q�P�•�Q�V�W�H�U�� �]�X�� �À�Q�G�H�Q�� �L�V�W�� �X�Q�G�� �L�Q��
den Gemeinden ausgelegt wird.

Der Kostenbeitrag (inkl. Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen) beträgt 15 Euro. 

Veranstalterinnen sind das kfd-Regi-
onalteam der Region Hochstift Pa-
derborn, der Synodale Ausschuss für 
kirchliche Frauenarbeit des Evange-
lischen Kirchenkreises Paderborn, 
die Evangelische Frauenhilfe Pa-
derborn, sowie das Ökumenische 
Forum Christlicher Frauen in Europa.

Anmeldungen (mit Angabe der 
gewünschten Workshops) bei Ma-
ria Schleyer, kfd-Diözesanreferen-
tin, Tel. 05258/3252, E-Mail: maria@
familie-schleyer.de; und bei Irene 
Glaschick, Evangelische Frauen-
hilfe, Tel. 05254 / 6238; 
E-Mail: irene@glaschick-pb.de

Das von zwei beeindruckenden 
Linden eingerahmte Kreuz war 
in der Vergangenheit stets das 
Ziel der Karfreitagsprozession und 
ebenfalls am Kiliansfest. 
Seit vielen Jahren wird die „kleine 
Insel“ ringsum das Kreuz liebevoll 
�Y�R�Q���+�L�O�G�H�J�D�U�G���+�H�F�N�H�U���J�H�S�Á�H�J�W��

(Quelle: W. Hagemann, Vörden, 
Geschichte einer Ackerbürgerstadt 
im östlichen Westfalen, Bonifatius, 
S. 234)

Irmgard Lüke (Text und Foto)

Wegekreuze – in und um Vörden
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Kirchenvorstands-
wahlen 2018

Am 17./18. November sind wieder 
Wahlen im Pastoralverbund Mari-
enmünster. Damit unser Dorf Alten -
bergen auch weiterhin im Kirchen-
vorstand vertreten ist, suchen wir 
interessierte Gemeindemitglieder. 
Eine Aufgabe ist zum Beispiel die 
Verwaltung der kirchlichen Gebäude. Gerne kann 
ich auch meine persönliche Erfahrung weiterge-
ben und unterstützen. Bei Interesse bitte unter dieser 
Nummer melden: 05276/7373 		      Jörg Wittek

Nachrichten aus St. Joseph - Bredenborn

Nachrichten aus den einzelnen Pfarreien

Äpfel zum 
�6�H�O�E�H�U�S�Á�•�F�N�H�Q

Am Pfarrheim Altenbergen 
bieten wir Äpfel zum Selbst-
�S�Á�•�F�N�H�Q�� �D�Q���� �(�V�� �K�D�Q�G�H�O�W��
sich um 3 Bäume mit ver-
schiedenen Sorten. 

Bei Interesse bitte kurze Rückmeldung an Jörg Wittek 
(Tel: 05276/7373)

Kommunionhelfer 

Sonnabend 	 01.09. 	 Eleonore Brakweh
Sonntag 	 16.09. 	 Christina Ahlemeyer
Sonnabend 	 29.09. 	 Margret John

Nachrichten aus St. Martin - Altenbergen

Nachrichten aus St. Johannes Baptist - Kollerbeck

Nachruf

Am 04. August erfüllte sich die 
Verheißung Jesu für Schwester

M.	 Wilburg, 

geb. Theresia Happe

Schwester M. Wilburg wurde am 08. August 1933 in 
Kollerbeck geboren und wurde am 15. Oktober 1960 
in die Kongretation der barmherzigen Schwestern 

Lektoren

Sonnabend 	 01.09. 	 Gudula Fuhrmann
Sonntag 	 16.09. 	 Theresia Multhaup
Sonnabend 	 29.09. 	 Anja Erxmeyer

vom Hl. Vincenz von Paul aufgenommen. Schwester 
M. Wilburg war als ausgebildete Krankenschwester 
in verschiedenen Krankenhäusern tätig. Aus gesund-
heitlichen Gründen kam sie im März 2008 in das Vin-
cenzhaus in Borchen.

Herr gib ihr die ewige Ruhe und 
den Angehörigen Kraft im Glauben 
an die Auferstehung.

(Jesus spricht) „Ich bin das Brot des 
Lebens, wer zu mir kommt, wird nie 
mehr hungern und wer an mich 
glaubt, wird nie mehr Durst haben.“ 
(Joh 6,35)
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Nachrichten aus St. Jakobus - Marienmünster

Einladung zum Tag des ewigen Gebetes
Sie sind herzlich eingeladen, am Sonntag, 02.09.2018 
in der Abteikirche am Tag des ewigen Gebetes teil-
zunehmen. Nach dem Hochamt hat die Gemeinde 
eine Stunde Zeit der stillen Anbetung vor dem Aller-

heiligsten. Anschließend f ndet eine eucharistische 
Andacht geleitet von Abbé Thomas in der Abteikir-
che statt. 

Nachrichten aus St. Kilian - Vörden

Die Senioren sagen „Danke Pastor Junk“
Obwohl der nächste Termin Pastor Junk schon im Na-
cken saß, fand er dennoch die Zeit, sich mit herzli-
chen Worten am letzten Seniorennachmittag vor der 
Sommerpause von den anwesenden Senioren zu 
verabschieden. Pastor Junk hat sehr viel dazu beige-
tragen, dass die Messen an den Seniorennachmitta-
gen und so manches daran anschließende gemein-
same Beisammensein für unsere Senioren zu einem 
wunderschönen Erlebnis geworden ist. Dafür sagen 
wir ihm ein herzliches Dankeschön.
Für die Aufgaben auf seinem neuen Weg wünschen 
die Senioren aus Vörden und Eilversen Pastor Junk al-
les Gute und Gottes Segen. Danke

Treffen der Senioren
Nach der Sommerpause trifft sich die Senioren-
gemeinschaft Vörden/Eilversen am Mittwoch, 
12.09.2018 zum gemütlichen Beisammensein. 
Begonnen wird mit einer heiligen Messe um 14:30 Uhr 
in der Pfarrkirche. Im Anschluss daran f nden wir uns 
zum gemeinsamen Kaffeetrinken im Pfarrheim ein.

Ankündigung: Ausf ug der Senioren
Eine „Reise durch die Kaffeewelt“ wird am Mittwoch, 
10. Oktober 2018, die Seniorengemeinschaft Vör-
den/Eilversen durchführen. In einer atmosphärischen 
Kurzreise werden wir durch die Erlebnisrösterei Bens-
lips in Salzkotten geführt und erfahren alles vom Ur-
sprung des Kaffees bis hin zu seiner Veredelung. Zu 
diesem Halbtagesausf ug laden wir ganz herzlich ein, 
auch Gäste sind gern gesehen. 
Die Kosten betragen 20,00 € (Seniorengemein-
schaft) bzw. 25,00 € 
(für Gäste). Anmel-
dungen werden 
zum Seniorentreffen 
am 12.09.2018 ent-
gegengenommen. 

Seniorengemeinschaft Vörden/Eilversen

Lektorenplan
So. 09.09. – 10:30 Uhr H. Behler
So. 23.09. – 10:30 Uhr A. Niemann

Kollektenplan
So. 09.09. – 10:30 Uhr L. Thauern 
So. 23.09. – 10:30 Uhr W. Huneke

Bilder dieser Seite von: Martin Manigatterer 
und Sarah Frank, Pfarrbriefservice.de

Kinderwortgottesdienst 
Der nächste Kinderwortgottesdienst f ndet am Sonn-
tag, 23.09.2018 um 10:30 Uhr im Pfarrheim Vörden 
statt. Herzliche Einladung an alle Kinder.

Das Sakrament der Taufe 
empfangen:

Wir wünschen den Neugetauften, 
ihren Eltern und Paten mit Gottes Segen 
eine gute Zukunft.

Bild © Michael Bogedain, 
In: Pfarrbriefservice.de

Das Sakrament 
der Ehe spenden sich:

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
Gottes Segen für die gemeinsame Zukunft.

Glückwünsche
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Samstag, 01.09.2018 

Kollekte: für die Kirche

14:00 Uhr Abtei Marienmünster - Brautamt  

17:30 Uhr Kollerbeck - Vorabendmesse 

Nach dem Gottesdienst Türkollekte für die Messdiener im PV.

18:00 Uhr Abtei Marienmünster - Schützenmesse anlässlich des Königsballs 

Sonntag, 02.09.2018 22. Sonntag im Jahreskreis

09:00 Uhr Abtei Marienmünster - Hochamt - anschl. Aussetzung des Allerheiligsten, 
ewige Anbetung mit sakramentalem Segen - besonderer weltkirchlicher Sonntag - 
Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal. 

10:30 Uhr Altenbergen - Hochamt 

14:30 Uhr Abtei Marienmünster - Hl. Messe (Erwachsenentaufe, Erstkommunion u. Firmung)

Dienstag, 04.09.2018 

18:30 Uhr Papenhöfen - Hl. Messe 

18:30 Uhr Eilversen - Wort-Gottes-Feier 

Mittwoch, 05.09.2018 

18:30 Uhr Großenbreden - Hl. Messe 

18:30 Uhr Bremerberg - Wort-Gottes-Feier 

Donnerstag, 06.09.2018 

16:30 Uhr Abtei Marienmünster - Stille Anbetung im Chorraum 

18:30 Uhr Altenbergen - Hl. Messe 
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Freitag, 07.09.2018 

15:00 Uhr Abtei Marienmünster - Rosenkranzgebet vor der Pieta 

19:30 Uhr Abtei Marienmünster - Hl. Messe - Abschiedsgottesdienst Pastor Junk 

Samstag, 08.09.2018 

Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel

17:00 Uhr Abtei Marienmünster - 
Dankmesse anlässlich  Silbernen Hochzeit  

17:30 Uhr Bredenborn - Vorabendmesse 

Sonntag, 09.09.2018 23. Sonntag im Jahreskreis

09:00 Uhr Abtei Marienmünster - Hochamt 

10:30 Uhr Vörden - Hochamt - Abschluss des Kinderbibelwochenendes - 
Gottesdienst zum Abschluss des Kinderbibelwochenendes - 

14:30 Uhr Abtei Marienmünster - 
Tauffeier 

Dienstag, 11.09.2018 

18:30 Uhr Kollerbeck - Hl. Messe 

Mittwoch, 12.09.2018 

14:30 Uhr Vörden - Hl. Messe zum Seniorennachmittag 
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Donnerstag, 13.09.2018 

16:30 Uhr Abtei Marienmünster - Stille Anbetung im Chorraum 

17:30 Uhr Löwendorf - Wort-Gottes-Feier 

18:30 Uhr Hohehaus - Schützenmesse zu Ehren d. Hl. Michael 

Freitag, 14.09.2018 

08:30 Uhr Bredenborn - Hl. Messe 

15:00 Uhr Abtei Marienmünster - Rosenkranzgebet vor der Pieta 

17:00 Uhr Vörden - Albert-Schweitzer-Haus - Wortgottesdienst 

Samstag, 15.09.2018 

Kollekte: für die Kirche

17:30 Uhr Altenbergen - Vorabendmesse 

Sonntag, 16.09.2018 24. Sonntag im Jahreskreis

09:00 Uhr Abtei Marienmünster - Hochamt 

10:30 Uhr Kollerbeck - Hochamt 

14:30 Uhr Bredenborn - Tauffeier für Hannes Gievers aus Bredenborn 

Dienstag, 18.09.2018 

18:30 Uhr Eilversen - Hl. Messe 

18:30 Uhr Papenhöfen - Wort-Gottes-Feier 

Gottesdienstordnung
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Mittwoch, 19.09.2018 

18:30 Uhr Bremerberg - Hl. Messe 

Donnerstag, 20.09.2018 

16:30 Uhr Abtei Marienmünster - Stille Anbetung im Chorraum 

18:30 Uhr Altenbergen - Wort-Gottes-Feier 

18:30 Uhr Löwendorf - Hl. Messe - Patronatsfest „St. Patroklus“ 

Freitag, 21.09.2018 

15:00 Uhr Abtei Marienmünster - Rosenkranzgebet vor der Pieta 

Samstag, 22.09.2018 

Kollekte: Für die Caritas

14:00 Uhr Abtei Marienmünster - Trauung

14:30 Uhr Papenhöfen - Trauung 

17:00 Uhr Bredenborn - Vorabendmesse - 125-jähr. Bestehen des Maurer- und Handwerkervereins

Sonntag, 23.09.2018 25. Sonntag im Jahreskreis

09:00 Uhr Abtei Marienmünster - Hochamt - Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal 

10:30 Uhr Vörden - Hochamt 

Gottesdienstordnung
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Dienstag, 25.09.2018

10:00 Uhr Kollerbeck - Hl. Messe 

Mittwoch, 26.09.2018 

18:30 Uhr Vörden Hl. Messe 

Donnerstag, 27.09.2018 

16:30 Uhr Abtei Marienmünster - Stille Anbetung im Chorraum 

18:30 Uhr Hohehaus - Wort-Gottes-Feier

Freitag, 28.09.2018

08:30 Uhr Bredenborn - Hl. Messe 

09:30 Uhr Bredenborn - Kath. Kindergarten St. Joseph - 
Erntedankfeier mit Andacht des Kath. Kindergartens St. Joseph Bredenborn

15:00 Uhr Abtei Marienmünster - Rosenkranzgebet vor der Pieta 

17:00 Uhr Vörden - Albert-Schweitzer-Haus - Wortgottesfeier 

Samstag, 29.09.2018 

Kollekte: Für die Förderung von Priesterberufen in Lateinamerika

17:30 Uhr Kollerbeck - Vorabendmesse 

Sonntag, 30.09.2018 26. Sonntag im Jahreskreis

09:00 Uhr Abtei Marienmünster - Hochamt 

10:30 Uhr Altenbergen - Hochamt 

Von Gott heimgerufen wurden

Theodor Osterholz, 90 Jahre, Altenbergen
Franz-Josef Meyer, 64 Jahre, Bredenborn

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und den 
Angehörigen Kraft im Glauben an die Auferstehung.

Gottesdienstordnung


